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Medieninformation 
 

Traditionelle Kölner Karnevalsausstellung bei der Sparkasse KölnBonn startet  

■ Bürgergarde "blau-gold" zeigt wertvolle Stücke aus ihrer Geschichte 

■ Auch einmalige Exponate für Rosenmontagszug und Sitzungen erstmals 

ausgestellt 

 

20. Januar 2021 

 
Corona und Lockdown lassen wenig karnevalistische Aktivitäten zu. Umso wichtiger 
erscheint es, in der laufenden Session die bestehenden Möglichkeiten zu nutzen, um 
an die Bedeutung und die Geschichte des Kölner Karnevals zu erinnern. Daher hält 
die Sparkasse KölnBonn auch in dieser besonderen Session an der traditionellen 
Karnevalsausstellung in ihrer Filialdirektion Hahnentor am Rudolfplatz fest. Die 
Schau entstand erneut in Kooperation mit dem Festkomitee Kölner Karneval und der  
ausstellenden Karnevalsgesellschaft – diesmal der Bürgergarde "blau-gold" von 
1904. 
 
Paukenwagen aus dem Rosenmontagszug ausgestellt 

Besucherinnen und Besucher können die Ausstellung ab Donnerstag, 21. Januar bis 
zum 16. Februar 2021 zu den üblichen Öffnungszeiten bei freiem Eintritt sehen. Ge-
zeigt werden wertvolle und alte Stücke wie Präsidentenketten, Standarten, Unifor-
men, Orden, Abzeichen, Liederhefte und sogar ein Messgewand der Bürgergarde, die 
in Köln-Ehrenfeld beheimatet ist. Das Besondere an der diesjährigen Kölner Karne-
valsausstellung ist, dass erstmals Exponate aus nächster Nähe zu bewundern sind, 
die eigentlich in einer normalen Session "im Einsatz" wären. Dazu zählen der Schel-
lenbaum, die Präsidenten-Kette, -pritsche und -glocke. Auch der Paukenwagen der 
Bürgergarde, der im Kölner Rosenmontag mitgefahren wäre, ist Teil der Ausstellung. 
 
Eigene Akzente im Karneval gesetzt 

Die Bürgergarde „blau-gold“ entstand als Zusammenschluss von drei Ehrenfelder 
Gesellschaften und trägt erst seit 1981 den aktuellen Namen, der auf die ehemaligen 
Ehrenfelder Stadtfarben zurückgeht. Die Traditionsgesellschaft hat im Kölner Faste-
leer eigene Akzente setzen können. So war die Bürgergarde Gründungsmitglied des 
1953 gegründeten Festausschusses Ehrenfelder Karneval und Trägergesellschaft 
des am Veilchendienstag stattfindenden Ehrenfelder Dienstagszuges, der 1954 erst-
mals als „Ihrefelder Kinderzog“ startete und einer der größten Stadtteilzüge Kölns 
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ist. Außerdem hat der Festausschuss Ehrenfelder Karneval, dem die Bürgergarde fe-
derführend angehört, 1965 das Kölner Kinderdreigestirn ins Leben gerufen. In den 
ersten Jahren wurde das Kinderdreigestirn von der Bürgergarde ausgesucht und be-
treut. 1991 hat das Festkomitee Kölner Karneval die Schirmherrschaft für das Kinder-
dreigestirn übernommen. Seit 1971 trägt die Gesellschaft die Uniform in Blau-gold 
im klassischen Schnitt des 18. Jahrhunderts. 
 
Im Ehrenfelder Blau-Gold-Turm beheimatet 
Domizil der Bürgergarde ist ein historischer Wasserturm von 1890 der ehemaligen 
Vereinigten Deutschen Metallwarenfabriken (VDM) im heutigen Leo-Amann-Park in 
Köln-Ehrenfeld. Eher zufällig entdeckte 1982 der damalige Bürgergarde-Präsident 
Hans Wallpott bei Abrissarbeiten der Fabrikanlage den Turm inmitten der Fabrikrui-
nen. Er konnte die frühere Stadtkonservatorin Hiltrud Kier vom Erhalt des Turms 
überzeugen und 1983 gründete sich der gemeinnützige „Verein der Freunde und 
Förderer Blau-Gold-Turm“. Die Bürgergarde sorgte für die Restaurierung des Indust-
riedenkmals. 
 
2010/2011 stellte die Bürgergarde mit Frank Steffens als Frank I. und Günter Flüch 
als Bauer Günter sowie Hans René Sion als Jungfrau Reni erstmals ein Dreigestirn.  
Die Bürgergarde "blau-gold" ist eines der neun Traditionskorps im Kölner Karneval 
sowie ordentliches Mitglied im Festkomitee Kölner Karneval und Mitglied im Bund 
Deutscher Karneval. 
 
 

Die Sparkasse KölnBonn 

Als wichtige Finanzdienstleisterin in unserer Region stehen wir mit über 80 Beratungsstandorten in 
Köln und Bonn und unseren 3.700 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern tatkräftig an der Seite unserer 
900.000 Kundinnen und Kunden sowie fast jedem zweiten Unternehmen aus der Region. 
Unser Ziel ist es, die Region Köln/Bonn mit unserem starken sozialen Engagement und unserer Leis-
tungsfähigkeit in Sachen Geldanlage und Finanzierung als eine der größten kommunalen Sparkassen 
Deutschlands zu unterstützen und in allen Lebensphasen zu begleiten. Dabei legen wir besonderen 
Wert auf die Nachhaltigkeit unserer Dienstleistungen sowie unserer Produkte und beteiligen uns 
damit aktiv am Weg zu einer zukunftsfähigen Gesellschaft. Wir freuen uns über zahlreiche Auszeich-
nungen, die uns in dieser Zielsetzung bestätigen und motivieren. 
Örtlichen Vereinen und Institutionen stellen wir für ihre Spendenakquise das Portal www.gut-fuer-ko-
eln-und-bonn.de gemeinsam mit betterplace.org zur Verfügung. 


